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Der Bierverbrauch im November 1952 

Der saisonal bedingte Rückgang des Bierverbrauchs war im 

November infolge der kühlen Witterung besonders stark. Der Aus- 

stoß sank auf 1,6 Mill.hl und erreichte damit den bisher tief- 

sten Stand des laufenden Rechnungsjahres. Er war um 16,8 vH 

niedriger als im Oktober und blieb auch hinter dem Vorjahres- 

ergebnis um 5,6 vH zurück. 

Regional gesehen war der Rückgang in den -süddeutschen Län- 

dern am stärksten (Bayern - 18,7 vH). Von den norddeutschen 

Ländern hielt er sich in Bremen (- 9 vH) und Hamburg (- 12,1 vH) 

in engeren Grenzen, aber auch Nordrhein-Westfalen blieb mit 

- 15,8 vH unter dem Bundesdurchschnitt. 

East der gesamte Ausstoß - 1,5 Mi11„hl - wurde gegen Ver- 

steuerung in den freien Verkehr gesetzt. Von den steuerfrei 

abgegebenen Mengen entfielen 39 256 hl auf Haustrunk. Über die 

Zollgrenzen wurden - einschließlich West-Berlin - 28 439 hl 

exportiert. Die Lieferungen an die Besatzungsstellen gegen 

Devisen entsprachen mit 5 901 hl dem Vormonat, während die 

Lieferungen gegen DM auf 31 779 hl zürückgingen (- 2 699 hl). 

In West-Berlin wurden 53 728 hl abgelassen. Der Rückgang 

gegenüber dem Vormonat war mit 10 vH etwas schwächer als im 

Bundesgebiet. 
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1) Einschi. Westsektoren von Berlin.- 2) Einschl.Lindau. 
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1) Einschi. Westsektoren von Berlin.- 2) Einschl.Lindau. 


